
Poolstundenplan
Neue Wege in der Stundenplangestaltung

an der Primarschule

Die Einführung von Fünftagewoche und Blockzeiten hat vielerorts dazu geführt, dass die Stunden-
pläne an der Volksschule heute sehr dicht sind, zum Nutzen der Kinder und ihrer Eltern. Blockzeiten
bringen die gewünschte Regelmässigkeit im Tagesablauf.
Die Kehrseite der Medaille: Den verschiedenen Fachlehrpersonen für Deutschzusatz, Logopädie,
Legasthenie, Psychomotorik und den Instrumentallehrkräften bleibt kaum noch Platz für eine
vernünftige Stundenplangestaltung. Letztere haben zusätzlich den Nachteil, dass sie kein Anrecht
darauf haben, Kinder während des regulären Unterrichts aus den Klassen zu holen.
Auf Initiative der Instrumentallehrkräfte (ais) suchten die betroffenen Verbände zusammen mit dem
PLV, dem rla und dem SLA nach Lösungen – und wurden fündig.
Gemeinsam möchten wir die Idee des Poolstundenplans lancieren, wie er an der Schule
Untersiggenthal bereits praktiziert wird.

Die Idee
• Die Klassenlehrpersonen „offerieren“ den Fachlehrkräften in ihrem Klassenstundenplan zwei

Poolstunden.
• In diesen zwei Lektionen können Kinder die normale Schulstunde verlassen und ihren Spezial-

Unterricht besuchen.
• Die ausfallende Unterrichtszeit holen sie jeweils in einer Auffangstunde wieder auf, falls dies

für sie notwendig ist.
• Der Klassenstundenplan enthält eine Auffangstunde pro Woche. Sie kann auch dazu genützt

werden, Kinder mit besonderen Bedürfnissen individuell zu betreuen.

Die Gestaltung
• Generell können alle Fächer als Poolstunden eingesetzt werden. Idealerweise wird in den zwei

Poolstunden individualisiert unterrichtet (Wochenplan, Atelier u. ä.).
• Im Gesamtstundenplan einer Schule sind die Poolstunden gestaffelt eingesetzt. Sie erstrecken

sich über ganze Vormittage. Kleinere Schulen können die Poolstunden in Absprache mit den
umliegenden Gemeinden auf die einzelnen Tage verteilen.

• Eine Halbklassenstunde muss eventuell für die Auffangstunde eingesetzt werden. Die
individuelle Betreuung und Schulung bleibt aber in dieser Lektion erhalten.

Die Vorteile
• Der regelmässige Tagesablauf der Blockzeiten wird durch die Poolstunden nicht gestört.
• Die Förder- und Musikstunden finden zu vernünftigen Tageszeiten, gestaffelt, stressfrei statt.

Die Kinder sind konzentriert und aufnahmefähig und kehren entspannt in die Klasse zurück.
• Kinder mit besonderen Bedürfnissen erhalten eine verbesserte individuelle Betreuung.
• Die Fachlehrpersonen können ihre Arbeit vernünftig einteilen.

Der Poolstundenplan möchte innovative Schulen und Lehrpersonen ansprechen, denen eine um-
fassende Ausbildung ihrer Schülerinnen und Schüler wichtig ist. Die organisatorischen Anpassungen
sind praxiserprobt und haben sich für die Kinder vorteilhaft erwiesen.

PLV, rla, SLA, VAPT, Lega, VAL, ALF, ais und alv empfehlen den Schulleitungen, Rektoraten und
besonders den Lehrpersonen die Anwendung eines Poolstundenplans.
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